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TERMINPLAN 2019

TERMIN ANLASS WANN, WO

25. September Hagen-Lunch Hagenhütte

9. Oktober KOS-Lunch Restaurant Linde

30. Oktober Hagen-Lunch Hagenhütte

2. November Metzgete Hagenhütte

13. November KOS-Lunch Restaurant Linde

11. Dezember KOS-Lunch Restaurant Linde

17. Januar 2020 Aufnahmesitzung / Hauptversammlung

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können 

direkt der Homepage der Kadetten Handballer 

(www.kadettensh.ch) entnommen werden. 
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Wer sie sind …

Kevin Gysel

Vizepräsident, Kassier, Spieler 1. Mannschaft,

Trainer U18 Kadetten Unihockey Schaffhausen

Kannst du dich kurz vorstellen?

Mein Name ist Kevin Gysel, bin 28 jährig, komme

aus Wilchingen und wohne seit 2017 in

Schaffhausen.

Kurze Info zum Beruf:

Ich bin Portfolio Manager und arbeite in der

Vermögensverwaltung der Schaffhauser

Kantonalbank.

Wie sieht deine Unihockey-Karriere aus?

Mit 7 Jahren begann meine „Karriere“ im BESJ-

Verein in Wilchingen auf dem Kleinfeld (3

Personen pro Team auf dem Feld). Mit ca. 16

Jahren wechselte ich nach Schaffhausen zu den

A-Junioren des Sporting Club Schaffhausen (heute

Kadetten Unihockey SH). Nach 2 Jahren U21

(Grossfeld, 5 Spieler pro Team auf dem Feld)

hiess die nächste Station bereits das Herren 1-

Team der Kadetten, in dem ich seit gefühlt 10

Jahren spiele. 2014-2017 habe ich zwei

Gastsaisons mit einer Doppellizenz beim

oberklassigen Zürcher Club „Unihockey

Bassersdorf Nürensdorf“ verbracht.
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Wie bist du zu den Kadetten Unihockey SH

gestossen?

Mit dem Start der Lehre bei der Schaffhauser

Kantonalbank kam ich mit dem Unihockey in

Schaffhausen in Berührung und bin zu den

Kadetten gestossen.

Hast du dir als Spieler/Funktionär bestimmte

Ziele gesetzt?

Ziele als Spieler: Aufstieg in die 2. Liga und

längerfristiges Festsetzen in der 2. Liga.

Funktionär: Als Kassier ist es mein Ziel, die

finanzielle Grundlage des Vereins

sicherzustellen und zu festigen.

Über welche Highlights bei den Kadetten

Unihockey SH kannst du berichten?

In der langen Spielzeit bei den Kadetten haben

sich einige Highlights ergeben:

- Meistertitel U21 Elite Junioren C

- 2 x Meistertitel Herren 1 in der 3. Liga

- Aufstieg in die 2. Liga

- Cup 1/64. Finale vs. Regazzi Verbano

Unihockey Gordola (NLB)

Werden eure Matchs von vielen Fans

besucht?

Das Herren 1 kann sich über eine treue

Fanbasis bei den Auswärts- aber vor allem bei

den Heimspielen freuen. Danke!

Welche Hobbys – nebst dem Unihockey –

betreibst du?

Da ich drei bis vier Mal pro Woche in der Halle

stehe, bleibt mir oft nicht viel Zeit für weitere

Hobbies, was mich aber nicht stört ;) Wenn ich

die Zeit finde besuche ich die Heimspiele des FC

Schaffhausen oder pflege den Kontakt zu

meinem Kollegenkreis.

Welche persönlichen Wünsche hast du für

die Zukunft?

Mein persönlicher Wunsch ist, dass sich mehr

Jugendliche aus Schaffhausen für Unihockey

begeistern und den Weg in die BBC Arena

finden.

Unihockey



Sandro Scalco

Sponsoring, Spieler 2. Mannschaft und

Vereins-App Entwickler

Kannst Du Dich kurz vorstellen?

Mein Name ist Sandro Scalco, bin in Beringen

aufgewachsen und seit bald 10 Jahren in

Schaffhausen wohnhaft.

Kurze Info zum Beruf:

Ich bin gelernter Informatiker und berate

Schweizer Grossfirmen in Technologie- und

Innovationsprojekten im SAP Umfeld in der

ganzen Schweiz.

Wie sieht Deine Unihockey-Karriere aus?

Ich habe als Kind in Beringen meine Unihockey-

Karriere gestartet. Während der Lehrzeit habe ich

für ein paar Jahre bei den Uhwieser Rotäugli

gespielt, bevor ich dann den Weg zu den

Kadetten Unihockey fand.

Wie bist Du zu den Kadetten Unihockey SH

gestossen?

Ich besuchte im Jahr 2006 das Probetraining der

ersten Mannschaft, was ich aber wegen der

Ausbildung und den späten Trainingszeiten nicht

weiterführte. Im Jahr 2010 sprach mich Florian

Lichtin nochmals an und das Herren 2 entstand

unter seiner Führung.

Hast Du Dir als Spieler / Funktionär bestimmte

Ziele gesetzt?

Als Spieler steht klar die Freude am Sport und die

persönliche Fitness im Vordergrund. Siege gegen

einen Kantonsrivalen haben aber höchste Priorität

:)

Als Vorstand ist es mir ein Anliegen, dass wir

möglichst vielen Menschen in der Region den

Unihockey-Sport näher bringen können und das

Vereinsleben und Miteinander fördern.

Über welche Highlights bei den Kadetten

Unihockey SH kannst Du berichten?

Ganz klar die European Floorball Tour 2013! Das

war ein Riesenevent auf Weltklasse Niveau in der

BBC Arena, welches wir als Kleinstverein

erfolgreich stemmen konnten! Ich hoffe, dass wir

bald wieder Spitzenunihockey nach Schaffhausen

holen können.

Werden eure Matchs von vielen Fans

besucht?

Da wir im Turniermodus spielen, hat es immer

viele andere Teams und somit auch viele

Besucher in der Halle.

Welche Hobbys – nebst dem Unihockey -

betreibst Du?

Ich bin gerne auf dem Mountainbike oder mit den

Laufschuhen unterwegs. Im Winter auch gerne

mal auf den Skiern anzutreffen. Konzertbesuche

und Bierbrauen sind die Schlechtwetter

Alternativen.

Welche persönlichen Wünsche hast Du für die

Zukunft?

Ich wünsche mir, dass wir auch in Zukunft

Menschen finden, welche die Vereine im

Ehrenamt führen, Trainer, die ihre Freizeit dafür

einsetzen und viele kleine und grosse Sponsoren

da sind, um das alles zu ermöglichen.

Lieber Kevin, lieber Sandro, wir danken euch für

die Beantwortung der Fragen und wünschen euch

weiterhin viel Freude an eurem Hobby.

Unihockey
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Gut gerüstet für die neue Saison

Nach intensiven Wochen der Vorbereitung sind

die Kadetten Schaffhausen gut gerüstet für die

neue Saison. Der Start erfolgt am 20. August mit

dem Falkencup gegen Alpla HC Hard und fünf

Tage später spielen die Kadetten Schaffhausen

gegen Wacker Thun um den Supercup. Nur eine

Woche nach dem Supercup stehen sich die

gleichen Teams in der BBC Arena wieder

gegenüber, wenn der Start in die Handball

Meisterschaft angepfiffen wird. Besonders freuen

sich Spieler, Funktionäre und Zuschauer natürlich

auf die Spiele in der Champions League. Die

Daten der Heimspiele (ev. kann es noch zu

Änderungen kommen) sehen wie folgt aus:

12.9. 20:15 h: Kadetten – Dinamo Bukarest

29.9. 19:00 h: Kadetten – Chekhovskie Medvedi

31.10. 19:00 Uhr: Kadetten – GO

17.11. 19:00 Uhr: Kadetten – Orlen Wisla Plock

24.11. 19:00 Uhr: Kadetten – IFK Kristianstad

Ein besonderes Highlight der Vorbereitung war

das Testspiel gegen die Rhein Neckar Löwen.

Zwar verloren die Kadetten das Spiel mit 29:38,

doch den 1840 begeisterten Handballfans wurde

an diesem Samstagabend viel geboten. Die

Kadetten Schaffhausen durften sich über eine

imposante Kulisse für ihr Testspiel gegen den

zweifachen deutschen Meister, die Rhein Neckar

Löwen, freuen. Auch wenn ziemlich schnell klar

war, wer hier als Sieger vom Platz gehen würde,

tat dies der guten Laune nichts an. Auf Seiten der

Orangen durfte man sich über einen gelungenen

Einstand des neuen Torhüters Biosca erfreuen,

der einige schöne Paraden zeigte. Sehr gut zeigte

sich auch Bestplayer Sesum, der alle seine sechs

Würfe verwertete. Die Kadetten zeigten sich zu

Beginn wohl etwas zu beeindruckt von den

klingenden Namen wie Schmid, Groetzki,

Kohlbacher oder Appelgren. So lagen sie bis zur

Pause vorentscheidend mit 14:23 zurück. Dank

einer Leistungssteigerung konnten die Kadetten

Schaffhausen die zweite Halbzeit ausgeglichen

gestalten, kamen zwischenzeitlich sogar wieder

bis auf sechs Treffer ran. Mehr liessen die Gäste

aber nicht zu. Sie verfügten mit Appelgren und

Palicka über zwei sehr gute Torhüter und was

Andy Schmid mit seinen Traumanspielen zeigte

war schon alleine der Besuch des Spiels wert. So

lancierte er Kohlbacher, der neun Mal traf und

Groetzki, der mit fünf Treffern erfolgreich war.

Zudem traf Schmid selber neun Mal.

Neu spielen in dieser Saison Filip Maros, der von

Pfadi Winterthur zu den Kadetten Schaffhausen

wechselte, die Spanier Angel Montoro und Ignacio

Biosca, sowie der junge Torhüter Nicola Damann.

Barbara Imobersteg,

Mediensprecherin Kadetten

Schaffhausen

Handball
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Marco Lüthi,

Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen
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Grossfeldspiel Kadetten Espoirs vs.

KOS/Altkadetten 2019

Das diesjährige Grossfeldhandballspiel fand unter

besten Wetterbedingungen am 07. Juni 2019 auf

dem Fussballplatz „Schweizersbild“ in

Schaffhausen statt.

Bei Top Terrainverhältnissen trafen die KOS’ler in

einem spannenden Spiel auf die Kadetten Espoirs.

Dieses Mal war uns „Petrus“ hold. Deshalb fanden

sich viele Schaulustige und Familienangehörige im

„Schweizersbild“ ein.

Sie sahen ein abwechslungsreiches Spiel. Es

wurde 2x 30min gespielt. Die KOS’ler verstärkten

sich wie immer mit der Handball-Lady Allegra. Sie

brachte noch die Spielerinnen Sabrina & Caroline

mit. Wieder wurden beide Teams von Blinker und

seiner Frau Ania bestens betreut.

Bei den Espoirs waren viele Junioren im Aufgebot.

Bei den KOS`ler waren praktisch alle da.

Die Tore der Frauen wurden wie immer doppelt

gezählt.

Das spannende Spiel begann ausgeglichen. Doch

dann begannen die KOS`ler mit dem Scoren.

Allein Allegra & Dieci legten wie die Feuerwehr los.

Die NLB-Spieler kamen nicht aus dem Staunen

heraus. Doch sie gaben nicht auf. Auch sie hatten

mit On Langenick einen sicheren Schützen in den

Reihen. Die Espoirs-Spieler zauberten viel in der

1. Hälfte. Viele Backhandpässe waren zu

bestaunen. Leider wurden die vielen Chancen

nicht verwertet. Deshalb führten die Altkadetten mit

8 Toren in der Pause. KOS 17:09 Espoirs.

Nach der Pause ging’s munter weiter. Die

Altkadetten gaben weiter Gas.

Man merkte die lange NLB-Saison. Es schlichen

sich technische Fehler ein oder klare

Torchancen wurden nicht genützt. Fehlpässe

und mangelhafte Chancenauswertung war das

Problem.

Die KOS`ler rochen den Braten, nützten ihre

Chancen rigoroser aus und bauten weiterhin

aus. Immer wieder wurden die 3 Frauen

angespielt, die ihre Chancen rigoros nutzten.

Das Spiel war entschieden. Trotz den

Bemühungen kamen die NLB-Spieler nicht mehr

heran. Danach war Schluss. Nach dem

Schlusspfiff ging es unter die Dusche. Die Partie

wurde vom sehr guten Schiri „Peter Dietz“

geleitet.

Matchtelegramm:

Kadetten Espoirs 25:36 (09:17) KOS/Altkadetten

Stadion Schweizersbild, 30 Zuschauer

2x 30 min., SR: „Peter Dietz“

Torschützen Espoirs: On Langenick 10, Fabian

Ehrat 5, Levin Wanner 5, Gregor Rilak 2, Kirill

Glock 1, Noé Hottinger 1, Yannick Lanz 1,

Nikola Markovic, Petar Illic, Florin Rusert,

Sadok Ben Romdhane

Torschützen KOS: Allegra 8, Caroline 8, Dieci 7,

Sabrina 4, Page 3, Pauker 2, Hermes 2, French

1, Schmirco 1, Blinker, Hummle, Coretto,

Florian.

Im Anschluss traf man sich wieder

kameradschaftlich und hungrig im Rest.

Hohberg zum gemeinsamen gemütlichen

Abendessen.

Cristiano „Blinker“ Giudici

KOS / Altkadetten



KOS / Altkadetten

Pizza Tage in der KOS Hütte

Am 9. und 10. Juni waren unsere Merishauser

Pizza Profis, Familie Meister und Familie Hallauer

im Dauereinsatz.

Am Sonntag konnten unsere Gäste sich nach

Belieben eine Pizza zusammenstellen lassen.

Auch das Hüttenwart Team Sabine und Föhreli

hatten keine ruhige Minute, Keller runter und rauf.

Wir hatten an dem Tag ca. 80 Gäste und es

wurden um die 120 Pizzas serviert. Dies war ein

gelungener Tag und vielen Dank an die Pizza

Crew und an Leo Meister für seinen selber

gemachten Bienenstich.
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Lunch KOS / Altkadetten Schaffhausen im Rest.

Schiff in Mammern / Mittwoch 14. August 2019

Folgende Kameraden: Strick, Schmiss, Sperber,

Mungg, Top, Fox, Spitz, Solo, Spatz, Pfiff und Silo

starteten kurz um 11.49 h am Bahnhof

Schaffhausen mit dem Thurbo. Um 12.18 h fuhren

wir am Bahnhof Mammern ein. Kurzer

Fussmarsch zum Rest. Schiff, wo Bimbo auf uns

wartete (er kam mit dem Schiff von SH, er war

schon ca. 1 Stunde hier). Also waren wir am

Schluss 11 Kameraden, die zum Essen dort

waren. Wir wurden schon vom Servierpersonal

freundlich in der Gartenwirtschaft willkommen

geheissen und konnten unsere Bestellung

aufgeben. Wie in einem Fischrestaurant üblich,

bestellten wir Fisch in verschiedenen Arten, z.B.

Felchenfilet Meunière oder in Bierteig, Hecht

gebacken und natürlich Kretzer. Dazu wurden

Salzkartoffeln oder Pommes Frites sowie

selbstgemachte Mayonnaise serviert. Zum

Trinken gab’s Riesling Silvaner (Mammern) oder

Rotwein Pinot Noir (auch Mammern – aus eigener

Produktion) sowie Mineralwasser. Es folgte dann

noch die obligate Kaffeerunde (crème oder

Espresso) mit Marc (auch einheimischer). Dazu

gehörten natürlich auch selbstgebackene

„amuses bouches“. Wir wurden sehr gut bedient,

wie dies im Schiff Mammern bei Meier’s üblich ist.

Die Gartenwirtschaft war sehr gut besetzt und es

war schönster Sonnenschein. Nur zu schnell

verging die Zeit und es folgte die obligate

Bezahlung. Bald war es 16 h und Mungg

verabschiedete sich, denn er fuhr mit dem Thurbo

zurück nach Schaffhausen, um zum Kegeln zu

gehen. So gingen wir restlichen 10 Kameraden

zum Hafen Mammern, dies nach kurzem

Fussmarsch und bei warmem Sonnenschein.

Unser Schiff hatte Verspätung. Wir starteten auf

Oberdeck bei herrlichstem Sonnenschein via

Stein am Rhein, Diessenhofen, Büsingen nach

Schaffhausen. Das MS Munot der URH war sehr

gut besetzt mit Senioren aus nah und fern. Auf

Oberdeck wurden wir vom Servierpersonal mit

bestellter Tranksame bewirtet. Diese Runde auf

dem Schiff wurde von Schmiss offeriert. Um 18.35

h fuhren wir an der Schifflände Schaffhausen ein.

Hier gingen die SH-Kameraden noch einen

trinken und wir verabschiedeten uns. Fox und Silo

gingen zu Fuss zum Bahnhof, wo sie um 18.46 h

die Züge bestiegen. Fox Richtung Bülach- Zürich

und Umsteigen Richtung Basel, um nach

Rheinfelden zu gelangen, wo er um ca. 20.45 h

eingetroffen ist und somit zu Hause war.

Silo ging mit der S12 via Neuhausen, Andelfingen

nach Winterthur und bestieg die SBB um 19.31 h,

um nach Frauenfeld zu gelangen, wo er um ca.

19.45 h eintraf und um 20.19 h das Wiler-Bähnli

bestieg. Er traf um 20.39 h in Münchwilen ein, wo

er zu Hause ist, im reg. Ärztezentrum

Tannzapfenland (AWH in einem Einzelzimmer),

also direkt vor der Bahnstation.

Danke Strick für die gute Organisation des

Anlasses.

Es war ein wunderschöner Anlass bei

herrlichstem Sonnenschein. Ich hoffe, dass alle

gut nach Hause gekommen sind.

Der Berichterstatter Silo

KOS / Altkadetten



Die U17 Turnier-Sieger am Stämpfli Cup 2017





Hagen – Lunch 2019

Für den Hagen – Lunch folgende Daten in der Agenda eintragen:

Ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte

Alle Menüs kosten CHF 25.—

(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps)

30. Oktober - Harry Waldvogel

Ihr lokaler Spezialist für

Wärmepumpen-Heizungen

Wärmepumpen-Boiler

Kühlung

Gewerbestrasse 11 Tel. 052 317 00 44

8451 Kleinandelfingen www.waermepumpen-boiler.ch info@wp-tech.ch
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Kadetten Unihockey – Saisonvorschau 2019/20

Den Frauen und Mannen in Orange geht es allen

gleich. Sie können es kaum erwarten, nach dem

langen Sommer wieder ins regelmässige

Hallentraining einzusteigen. Schliesslich gilt es, für

den Saisonstart im September bereit zu sein.

Für die Damen begann die Saison mit dem

Cupspiel gegen das NLB-Team von Waldkirch St.

Gallen am 18. August (siehe Bild). Dieses ging

zwar mit 0:7 standesgemäss verloren, doch die

Equipe des Trainer-Ehepaares Schellenberg

zeigte sich defensiv solide organisiert in guter

physischer Verfassung. Dies verheisst, bei einem

Kader von rund 18 mehrheitlich sehr jungen

Spielerinnen, Gutes für die kommende Saison.

Auch das erste Männerteam bestritt schon

Cuppartien. Allerdings fanden diese schon im Mai

und Juni statt, zählten also gefühlt eher zur

vergangenen Saison. Nach einem 7:1-Sieg gegen

den UHC Lokomotive Stäfa unterlagen die

Kadetten in Runde zwei zuhause gegen die

überklassigen Floorballer aus Affoltern am Albis

mit demselben Resultat. Anschliessend

verbrachten sie die Sommerpause durchgehend in

der Halle, wobei der Fokus auf dem Physistraining

lag, gefolgt von lockeren Spielteilen. Die

Vorbereitung schloss das Testspiel gegen GC 2 ab

(nach Redaktionsschluss).

Unihockey

Herren 2 mit neuem Coach

Die zweite Mannschaft der Kadetten Unihockey

Schaffhausen hat einen neuen Coach. Jannick

Schweizer übernimmt den Posten des

Übungsleiters von Mathias Lichtin und Gabriel

Uehlinger, welche dem Team als Spieler erhalten

bleiben. In die Meisterschaft startet das «Zwei»

am 15. September 2019 mit dem Derby gegen

Hemmental. Ziel ist, die vierten Plätze der letzten

zwei Saisons zu verteidigen. Oder besser: es

auch einmal auf das Treppchen zu schaffen.

Gelingt es, den schon immer vorhandenen Spass

mit einer gesunden Prise Intensität zu mischen,

so steht einer erfolgreichen Saison nichts im

Wege.

Bei den Juniorenteams herrscht Konstanz auf

den Trainerpositionen. Der Herren-1-Spieler

Lukas Jenny leitet die Geschicke der U21, sein

Teamkollege Kevin Gysel führt die jüngsten

Kadetten des U18-Teams in die Geheimnisse des

Grossfeld-Unihockeys ein. Die Junioren können

also von fachkundiger Betreuung profitieren.

Beispielsweise feilt die U18 derzeit an einem

neuen Spielsystem. Der Übergang zwischen den

Juniorenteams ist zudem fliessend. So sind

einige der U18-Spieler im Rahmen eines

Förderkaders gleichzeitig fester Bestandteil der

U21-Equipe. Was im Meisterschaftsbetrieb an

manchen Spieltagen eine Herausforderung sein

kann, führt unter der Woche zu erhöhter

Trainingszeit. Der Entwicklung der Spieler kann

das nur guttun.
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Jubiläums-Plauschlager der Verkehrskadet-

ten, Abteilung Schaffhausen

Seit 50 Jahren gibt es unsere Abteilung. Zeit,

dieses Jubiläum mit unseren Jugendlichen

gemeinsam gebührend zu feiern.

Tag 1

Am 13. Juni 2019 um 16:00 Uhr trafen wir uns

am Bahnhof Schaffhausen und das Boarding mit

einer speziellen Boardkarte in einem Reisecar

der Firma Rattin begann. Pässe wurden

kontrolliert, hausgemachte Schokolade von Rohr

und Getränke für das leibliche Wohl verteilt und,

bei fast 40 Teilnehmern, dauerte die

gegenseitige Begrüssung entsprechend länger.

Nachdem auch die letzte Teilnehmerin

eingetroffen war, fuhren wir Richtung Italien ab.

Unser Chauffeur Marcel Kürsteiner, Vereins-

mitglied und Fahrer von Rattin fuhr uns sicher

und angenehm unauffällig von Schaffhausen

nach Garda, Italien, zu einem Hotel mit direkter

Sicht auf den wunderschönen Gardasee. Nach

der kurzen Schlüsselverteilung gingen wir um

ca. 0:30 Uhr schlafen.

Tag 2

Am zweiten Tag unserer Jubiläumsreise stand

um 10:00 Uhr eine gemeinsame Bootsfahrt mit

zwei Schnellbooten auf dem Programm,

nachdem wir die abenteuerliche Fahrt vom Hotel

zur Bootsanlegestelle geschafft hatten.

Auch wenn unser Hotel in den Hügeln von

Garda lag, stellte dies für unseren Busfahrer

Marcel eine nur mittlere Herausforderung dar,

waren wir alle doch erstaunt, mit welcher Geduld

und Ruhe er das grosse Gefährt durch die

engen Strassen manövrierte.

Unsere Fahrt mit den Booten führte uns an

verschiedene Orte des Gardasees, unter

anderem an einer Villa, wo der letzte Teil des

James Bond Films Casino Royal gedreht wurde,

vorbei und zu einer Halbinsel, wo einst eine

wunderschöne römische Villa mit

abenteuerlichen Massen gestanden haben

musste. Natürlich gehörte auch das etwas

schnellere Flitzen über den See dazu. Schon

dieser erste Event ging in unsere Bücher als un-

vergessliches Ereignis ein. Danach fuhren wir

zum Freizeitpark Gardaland, wo unser

Mittagessen schon wartete. Bei Schnitzel und

Pommes wurden die Mägen gestillt und danach

hatten wir Zeit, den Park zu erkunden.

Gemeinsam Zeit haben, Spass haben, mal auch

neben den Einsätzen, war schön und

entspannend und gab unserer Gemeinschaft als

Verein neue Energie. Am Abend stand als

Abschluss noch das Abendessen auf dem

Programm, dann ging es langsam wieder ins

Bett. Ausser der Vorstand, der nahm in dem zum

Hotel dazugehörigen Restaurant noch ein Café

und einzelne Mitglieder bestellten noch zusätzlich

Desserts.

Tag 3

Am Samstag, 15. Juni 2019 hatten wir etwas

mehr Zeit am Morgen und einzelne Mitglieder

machten ein paar Längen im grossen

hoteleigenen blauen Pool. Dann starteten wir

nach dem ausgiebigen Frühstück unser

Tagesprogramm in Richtung Acuaparc, ein

Freizeitpark mit fast 20 Attraktionen, von

parallelen Wasserrutschen bis zum Wellenbad

war alles dabei. Der Vorstand zog sich auf eine

angenehme schöne schattige Wiese zurück und

genoss die Zeit für ein paar bilaterale Gespräche.

Um Punkt 16:00 Uhr fuhren wir zurück zum Hotel

und individuelles Styling stand auf dem

Programm. Männer und Frauen putzten sich, was

das Zeug hält, heraus und machten sich für den

letzten Programmpunkt des Tages bereit: ein 4

gängiges Abendessen in einem Restaurant,

direkt am Gardasee gelegen. Im grossen 2-

stöckigen Empfangssaal wurden ganz traditionell

italienisch kleine Köstlichkeiten vom Grana

Padano bis zum Parmaschinken und Pizzaecken

und ein mundendes alkoholfreies Apéro serviert.

Dann nahmen wir in einem grossen Raum an den

schön gedeckten Tischen Platz und das

Abendessen wurde serviert. Nach verschiedenen

selbstgemachten Teigwaren gab es Kalbsbraten

und Bratkartoffeln und das Ganze wurde mit

einem köstlichen Tiramisu abgerundet.

Wohlgenährt und wohl um ein gefühltes Kilo

schwerer ging es für die letzte Nacht zurück ins

Hotel.

Tag 4

Am Sonntag hiess es dann schon wieder die

Koffer packen und unsere Reise nach Hause

über Milano, Chiasso und nach einem Halt an der

Raststätte Bellinzona führte uns unter der

Aufsicht unseres hervorragenden Fahrers Marcel

Kürsteiner und des First-Navigators Robert

Ackermann (Kassier in zweiter Funktion) wohlbe-

halten zurück nach Schaffhausen.

Verkehrskadetten



Fast vier unvergessliche Tage gingen zu Ende und

mit einer positiven und gelassenen Stimmung

verabschiedeten wir uns und freuen uns nun auf

die nächsten gemeinsamen Abenteuer.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, an Marcel

Bericht über die neue Grundausbildung

2019/2020

Jedes Jahr führt die Verkehrskadetten Abteilung

Schaffhausen eine Grundausbildung durch. Wir

versenden Flyer an die Zielgruppe der Schüler

zwischen 12 und 15 Jahren und laden sie zu einer

Informationsveranstaltung im Vereinslokal in

Neuhausen ein. Dieses Jahr fanden diese

Veranstaltungen am 20. und 24. August 2019 statt.

Jeweils über 80 Personen mit Eltern und

Jugendlichen fanden ihren Weg nach Neuhausen

und haben sich für unser Jugendförderungs-

konzept und die Grundausbildung als erster Schritt

interessiert. Danach haben wir auf unserer neuen

Homepage eine Funktion für die Anmeldung für

unseren Aufnahmetest mit der Auswahlmöglichkeit

von 4 Terminen freigeschaltet.

An diesen Aufnahmetests am 31. August und am

7. September 2019 wollen wir jeweils die

Motivation der Jugendlichen prüfen und sie besser

kennen lernen. Bisher haben sich über 50

Jugendliche für die Aufnahmetests angemeldet.

Nun wird es die Aufgabe unseres Bereichs Aus-

und Weiterbildung unter der Leitung von Rufi

Osmani und seiner Stellvertreterin Viktoria

Kusanic sein, die richtigen Teilnehmer für die

Grundausbildung 2019/2020 zu selektieren.
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Kürsteiner und an den Vorstand für diese

unvergessliche gemeinsame Zeit am

Gardasee.

Präsident Marcel Müller

Danach beginnt die Grundausbildung mit einem

Workshop Sozialkompetenz in der Begegnungs-

stätte Rüdlingen und der normale Unterricht

startet jeweils dienstags und donnerstags Abend

und an einzelnen Samstagen. Total umfasst die

Grundausbildung mittlerweile ca. 100 Stunden

und endet mit der Abschlussprüfung am 3. März

2020. Wenn alles geplant abläuft, werden wir an

der Generalversammlung am 7. März 2020 viele

neue Verkehrskadettinnen und Verkehrskadetten

begrüssen können.

Sowohl die Informationsveranstaltungen als auch

die Anmeldungen für die Aufnahmetests geben

Hoffnung, unseren Personalbestand zu erhalten

resp. gezielt Schritt für Schritt ausbauen zu

können. Aufgrund der stetig zunehmenden

Einsätze sind wir auf einen massvollen Ausbau

unseres Bestandes ausgewissen. Sind wir doch

ein Jugendverein und wollen, dass der Einsatz

als Erfahrungsraum für unsere Jugendlichen

weiterhin Spass macht und nicht belastend wirkt.

Wir sind guten Mutes, mit den getroffenen

Massnahmen auf dem richtigen Weg zu sein.

Freundliche Grüsse

Marcel Müller

Präsident

Verkehrskadetten





Der Ort um Freunde zu treffen

Gemütliche Gaststube, Sääli, Sitzungszimmer, Gartenwirtschaft

Cordon Bleus selbst zusammenstellen, 7 Tage geöffnet

Hauptstrasse 78, 8232 Merishausen, Telefon 052 653 11 31

restaurant@gmeindhuus.ch, www.gmeindhuus.ch
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Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


